
  
 

Einladung 
 

 

 Sitzung des Hauptausschusses  

 am Mittwoch, den 23.06.2021 um 18:00 Uhr  

 im Kulturhaus Salzwedel, Kleiner Saal, Vor dem Neuperver Tor 10, 29410 Hansestadt 

Salzwedel  

 

 

Tagesordnung: 

 1   Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der 

zahlenmäßigen Anwesenheit der Hauptausschussmitglieder und damit der 

Beschlussfähigkeit  

  

 2   Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

  

 3   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom 28.04.2021  

  

 4   Bericht der Bürgermeisterin  

  

 5   Stellungnahmen der Fraktionen  

  

 6   Einwohnerfragestunde  

  

 7   Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse  

  

 8   Ausstehende Jahresabschlüsse und Bilanzen der Jeetze Landschaftssanierung 

GmbH/GmbH i.L. 2017 bis 2019 

Vorlage: 2021/243  

  

 9   Abschluss der Liquidation der Jeetze Landschaftssanierung GmbH 

Vorlage: 2021/244  

  

 10   Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der FUS Freizeit- und Service Salzwedel GmbH 

Vorlage: 2021/259  

  

 11   6. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der 

Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes "Jeetze" 

Vorlage: 2021/269  

  

 12   Anfragen und Anregungen  

  

 

 

 

 

 

gez. Blümel 

Bürgermeisterin 



 

Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmerei 04.06.2021 2021/243 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

16.06.2021  

Hauptausschuss 23.06.2021  

Stadtrat   

 

 

Betreff: 

Ausstehende Jahresabschlüsse und Bilanzen der Jeetze Landschaftssanierung GmbH/GmbH i.L. 2017 

bis 2019 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt die folgenden Jahresabschlüsse und Bilanzen der Jeetze Landschaftssanierung 

GmbH bzw. GmbH i.L. 

1. Zwischenabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH zum 31.03.2017 

2. Liquidationseröffnungsbilanz der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 01.04.2017 

3. Jahresabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 31.12.2017 

4. Jahresabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 31.12.2018 

5. Jahresabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 31.12.2019 sowie 

Liquidationsschlussbilanz 

Der Geschäftsführung bzw. dem Liquidator und dem Aufsichtsrat der Gesellschaft werden die 

Entlastung für die vorgenannten Beschlussgegenstände erteilt. 

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, als Vertreterin der alleinigen Gesellschafterin Hansestadt 

Salzwedel im Rahmen einer durchzuführenden Gesellschafterversammlung der Jeetze 

Landschaftssanierung GmbH i.L. zu 1. bis 5. ebenso zu beschließen. 

 

 

 

Sachverhalt: 

 

In Umsetzung des vom Stadtrat am 04.05.2016 beschlossenen Liquiditätskonzeptes der Hansestadt 

Salzwedel sollte durch Maßnahme 2016/06 die Jeetze Landschaftssanierung GmbH aufgelöst werden. 

Dazu wurden nachfolgend durch den Stadtrat u.a. die folgenden Beschlüsse gefasst: 

 Beschluss 2016/233 (28.09.2016) sowie Beschluss 2016/250 (07.12.2016) – Liquidation der 

Jeetze Landschaftssanierung GmbH 

 Beschluss 267/2017 (15.02.2017) – Gründung der Freizeit und Service Salzwedel GmbH 

(FUS) durch Abspaltung von der Jeetze Landschaftssanierung GmbH 

 Beschluss 2018/384 (20.06.2018) – Grundstücksübertragung Magdeburger Straße 72 an die 

Hansestadt Salzwedel 

 

Um die Liquidation mit Wirkung zum 31.12.2019 wirksam zu beenden, sind zunächst noch die im o.g. 

Beschlussvorschlag aufgeführten Beschlüsse zu fassen: 

 



Zu 1. Zwischenabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH zum 31.03.2017 – hierzu Anlage A 

 

Zu 2. Liquidationseröffnungsbilanz der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 01.04.2017 – 

hierzu Anlage B 

 

Zu 3. Jahresabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 31.12.2017 – hierzu Anlage D 

 

Zu 4. Jahresabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 31.12.2018 – hierzu Anlage E 

 

Zu 5. Jahresabschluss der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. zum 31.12.2019 sowie 

Liquidationsschlussbilanz – hierzu Anlage F 

 

Die vollständigen Unterlagen können in der Kämmerei/Beteiligungsverwaltung eingesehen werden. 

 

Zu den vorbezeichneten Beschlüssen 1. bis 5. werden der Geschäftsführung bzw. dem Liquidator und 

dem Aufsichtsrat der Gesellschaft die Entlastung für die vorgenannten Beschlussgegenstände erteilt. 

 

Auf Grund der Beschränkungen durch die COVID19-Pandemie haben sich die Aufsichtsratsmitglieder 

des Unternehmens einstimmig dafür ausgesprochen, zu den vorbezeichneten Beschlüssen 1. bis 5. ein 

schriftliches Umlaufbeschlussverfahren durchzuführen; dieses erfolgte vom 24.02. bis 12.04.2021. 

  

Gemäß § 12 Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages hat der Aufsichtsrat des Unternehmens die 

Jahresabschlüsse gebilligt und zu den vorbezeichneten Beschlüssen 1. bis 5. die entsprechenden 

Beschlussempfehlungen an die Gesellschafterversammlung ausgesprochen.  

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

 ja X nein 

 

          
 
Gesamtkosten 

der Maßnahmen 
( Beschaffungs-/ 

Herstellungskosten ) 

 
 

EUR 

 
jährliche 

Folgekosten/-lasten 
 

 

 
 

EUR 

 
 

 
 

 

 
 

keine 

 
Finanzierung 

Eigenanteil 
(i.d.R. Kreditbedarf ) 

 

 
 

EUR 

 
Objektbezogene 

Einnahmen 
(Erträge / 

Einzahlungen) 

 
 

 

EUR 

 
Einmalige oder 

jährliche 
laufende Haushaltsbe-

lastung 

Folgekosten ohne 
kalkulatorische Kosten 

 

EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt     Haushaltsstelle 

 20  20  nein  ja, mit EUR   

 
 
 

 

 



































BV 2021/243 - Anlage C

Hansestadt Salzwedel 22.02.2021

Kämmerei / Beteiligungsverwaltung

Nach Durchsicht der Unterlagen zum Abschluss der Liquidation der Jeetze Landschafts-

sanierung GmbH i.L., die am 02.06.2020 vom Liquidator Andreas Lubitz übersandt wurden,

bin ich bei meiner Prüfung auf Unklarheiten gestoßen. Diese wurden anschließend

mit dem vom Liquidator beauftragten Steuerberater Thorsten Bader erörtert.

Dieser nahm mit Schreiben vom 03.12.2020 Bezug auf die aufgekommenen Fragen.

Es sind jedoch Feststellungen verblieben, die einer näheren Erläuterung bedürfen.

Feststellung 1

In der Liquidationseröffnungsbilanz zum 01.04.2017 werden unter der Position 

Kassenbestand und Bundesbankguthaben insgesamt 269.437,13 € ausgewiesen.

Gemäß dem entsprechenden Erläuterungsbericht zur Liquidationseröffnungsbilanz 

zum 01.04.2017 werden Kassenbestand und Bankbestände zu insgesamt 269.347,13 € 

ausgewiesen. 

Erläuterungen durch den Steuerberater

Der Steuerberater erläutert zu dieser Feststellung, dass die Differenz auf 

einem Zahlendreher im Erläuterungsbericht beruht. 

Der Kassenbestand betrug 474,60 €, statt 384,60 €. 

Der Gesamtwert in Höhe von 269.437,13 €, der in der Bilanz zum 01.04.2017 zu finden ist, 

ist korrekt.

Aus Sicht des Wirtschaftsprüfers kann eine Änderung des Erläuterungsberichts so

akzeptiert werden, da die Differenz nur 90 € bzw. 0,03 % der Summe der liquiden Mittel

ausmacht. Dem schließt sich die Beteiligungsverwaltung an.

Feststellung 2

In der Liquidationseröffnungsbilanz zum 01.04.2017 werden unter der Position 

Rückstellungen/sonstige Rückstellungen insgesamt 14.743,32 € ausgewiesen.

Entsprechend des Erläuterungsberichtes zur Liquidationseröffnungsbilanz 

zum 01.04.2017 werden die sonstigen Rückstellungen mit insgesamt 13.341,32 € 

ausgewiesen.

Erläuterungen durch den Steuerberater

Der Wert der Bilanz i.H.v. 14.743,32 € ist korrekt. 

Im Erläuterungsbericht wurden nur die wesentlichen Rückstellungen ausgewiesen.

Die Differenz i.H.v. 1.402,00 € beinhaltet nicht ausgewiesene anteilig geschätzte 

Aufwendungen für die Kündigung einer Versicherung.

Dies kann so akzeptiert werden.

Feststellung 3

In der Liquidationseröffnungsbilanz zum 01.04.2017 werden unter der Position 

Verbindlichkeiten / sonstige Verbindlichkeiten, insgesamt 250.190,32 € ausgewiesen.

Im Erläuterungsbericht zur Liquidationseröffnungsbilanz zum 01.04.2017 werden die 

sonstigen Verbindlichkeiten mit insgesamt 237.601,48 € aufgeführt.

Erläuterungen zu den Unterlagen "Liquidation der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L."



Erläuterungen durch den Steuerberater

Im Erläuterungsbericht wurden nur die wesentlichen Verbindlichkeiten aufgeführt. 

Nicht mit aufgeführt wurden die sonstigen Verbindlichkeiten i.H.v. 12.588,84 €, da sie 

aus Sicht des Abschlussprüfers, keiner besonderen Erwähnung bedürfen. 

Dies kann so akzeptiert werden.

Feststellung 4

In der Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.03.2017 werden die sonstigen betrieblichen

Erträge mit einer Höhe von 147.733,11 € angegeben. 

Die unter a) mit einer Höhe von 14.458,34 € und b) mit 133.682,13 € aufgeführten 

Positionen ergeben eine Gesamthöhe der sonstigen betrieblichen Erträge von 148.140,47 €. 

Daraus ergibt sich eine Differenz in Höhe von 407,36 € aus der Vorspalte gegenüber der 

Hauptspalte. 

Die Differenz würde sich entsprechend auf den Jahresüberschuss auswirken.

Dieser würde nach rechnerischer Korrektur dann nicht mehr 43.674,31 € betragen,

sondern 44.081,67 €, was auch zu einer Differenz in der Bilanz führen würde.

Erläuterungen durch den Steuerberater

Die beiden Beträge unter a) und b) wurden in der Vorspalte falsch zusammengefasst. 

Korrekt ist der Betrag in der Hauptspalte i.H.v. 147.733,11 €. 

Dazu wurde eine neues Exemplar der Gewinn- und Verlustrechnung mitgeschickt, in dem 

die in der Berechnung zu berücksichtigenden Werte unterstrichen wurden.

Die Addition der unterstrichenen Werte soll den ausgewiesenen Jahresüberschuss 

ergeben.

Problem

Werden bei der Addition nur die unterstrichenen Werte der neu beigefügten Gewinn-

und Verlustrechnung berücksichtigt, kommt es rechnerisch zu einer anderen 

Gesamtsumme, da die Unterstreichungen nicht korrekt sind.

Die falsch ausgewiesenen Beträge unter a) und b) wurden zudem nicht korrigiert, sodass

sie bei Addition immer noch zu einer anderen Gesamtsumme in der Hauptspalte führen. 

Lösung

Nach erfolgter Abstimmung mit der Bürgermeisterin am 11.02.2021 wird dem

Aufsichtsrat vorgeschlagen, die Differenz i.H.v. 407,36 € als nicht erheblich zu betrachten

und die Unterlagen nicht noch einmal ändern zu lassen. Dies würde zu weiteren 

Verzögerungen führen.

Isabel Tomschin

Beteiligungsverwaltung



























































 

Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmerei 04.06.2021 2021/244 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

16.06.2021  

Hauptausschuss 23.06.2021  

Stadtrat   

 

 

Betreff: 

Abschluss der Liquidation der Jeetze Landschaftssanierung GmbH 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt: 

1. Die Liquidation der Jeetze Landschaftssanierung GmbH Salzwedel soll beendet werden. Der 

Liquidationsschlussrechnung (Schlussbericht) des Liquidators wird zugestimmt. Der 

Liquidator soll angewiesen werden, die Liquidation zu beenden und die Beendigung beim 

Handelsregister anzuzeigen. Die Gesellschafterin nimmt die Geschäftsbücher in Verwahrung. 

Dem Liquidator wird Entlastung erteilt. 

2. Das Guthaben auf den Konten der Jeetze Landschaftssanierung soll der alleinigen 

Gesellschafterin Hansestadt Salzwedel zufließen. Die Konten sollen anschließend geschlossen 

werden. 

3. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, als Vertreterin der alleinigen Gesellschafterin 

Hansestadt Salzwedel im Rahmen einer durchzuführenden Gesellschafterversammlung der 

Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L. die zuvor unter 1. und 2. dargestellten Beschlüsse zu 

treffen und die dafür erforderlichen Erklärungen abzugeben. Dies gilt auch für Beschlüsse und 

Erklärungen, die ggf. außerhalb einer Gesellschafterversammlung abgegeben werden müssen. 

  

 

 

Sachverhalt: 

 

Zu 1.)  

 

Es wird auf die Anlage zu dieser Beschlussvorlage „Entwurf einer Schlussrechnung über die 

Liquidation der Jeetze Landschaftssanierung GmbH i.L.“ durch den Liquidator verwiesen.  

 

Anmerkung hierzu: In dem Bericht wird wiederum auf Anlagen verwiesen. Diese Anlagen sind bereits 

Bestandteile der Beschlussvorlage 2021/243 und werden an dieser Stelle nicht noch einmal beigefügt. 

 

Die Geschäftsbücher müssen verwahrt werden, dies erfolgt durch die Gesellschafterin Hansestadt 

Salzwedel. 

 

Dem Liquidator, Herrn Rechtsanwalt Andreas Lubitz, Hamburg, kann die Entlastung für die 

Durchführung und Beendigung der Liquidation erteilt werden. 



Zu 2.) 

 

Die Guthabenbestände auf den beiden Bankkonten (Kassenbestand) der Jeetze Landschaftssanierung 

GmbH i.L. belaufen sich per 30.12.2020 auf 28.048,39 €. Die letzte Kostennote des Liquidators und 

anfallende Abmeldungskosten müssen davon noch in Abzug gebracht werden. 

Sollten sich wider Erwarten noch steuerliche Verpflichtungen ergeben, wird die Gesellschafterin diese 

übernehmen. Der schlussendlich der Hansestadt Salzwedel zufließende Betrag wird dem Stadtrat 

mitgeteilt, sobald die Liquidation endgültig beendet wurde. 

 

Hinweis: Der Stadtrat hatte am 20.06.2018 (Vorlage 2018/384) beschlossen, das Grundstück 

Magdeburger Straße 72 (Grundstück und Gebäude) an die alleinige Gesellschafterin Hansestadt 

Salzwedel zu übereignen. Dies ist am 10.08.2018 erfolgt. 

 

 

Zu 3.)  

Auf Grund der Beschränkungen durch die COVID19-Pandemie haben sich die Aufsichtsratsmitglieder 

des Unternehmens einstimmig dafür ausgesprochen, zu den vorbezeichneten Beschlüssen 1. bis 3. ein 

schriftliches Umlaufbeschlussverfahren durchzuführen; dieses erfolgte vom 24.02. bis 12.04.2021. 

 

Der Aufsichtsrat hat zu den vorbezeichneten Beschlüssen 1. bis 3. die entsprechenden Empfehlungen 

an die Gesellschafterversammlung ausgesprochen. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

X ja  nein 

 

          
 
Gesamtkosten 

der Maßnahmen 
( Beschaffungs-/ 

Herstellungskosten ) 

 
 

EUR 

 
jährliche 

Folgekosten/-lasten 
 

 

 
 

EUR 

 
 

 
 

 

 
 

keine 

 
Finanzierung 

Eigenanteil 
(i.d.R. Kreditbedarf ) 

 

 
 

EUR 

 
Objektbezogene 

Einnahmen 
(Erträge / 

Einzahlungen) 

 
 

 

EUR 

 
Einmalige oder 

jährliche 
laufende Haushaltsbe-

lastung 

Folgekosten ohne 
kalkulatorische Kosten 

 

EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt     Haushaltsstelle 

 20 X 2021  nein X ja, mit EUR wird mitgeteilt Prod. 573201 

 
 
 

 

 











 

Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmerei 04.06.2021 2021/259 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

16.06.2021  

Hauptausschuss   

Stadtrat   

 

 

Betreff: 

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der FUS Freizeit- und Service Salzwedel GmbH 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat bevollmächtigt die Bürgermeisterin als Vertreterin der alleinigen Gesellschafterin 

Hansestadt Salzwedel, den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 festzustellen sowie der 

Geschäftsführerin und dem Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2020 die Entlastung zu erteilen.  

 

 

Sachverhalt: 

Der Jahresabschluss 2020 wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Höweler | Rischmann und 

Partner mbB geprüft. Mit Datum vom 09. April 2021 wurde der uneingeschränkte 

Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

Das zusammengefasste Prüfungsergebnis, die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020 sind dieser Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. 

Der vollständige Prüfbericht kann im Kämmereiamt / Beteiligungsmanagement (Zimmer 23 Rathaus) 

eingesehen werden. 

 

Die FUS Freizeit- und Service Salzwedel GmbH weist im Geschäftsjahr 2020 ein Jahresergebnis von  

- 92.874,30 EUR vor Verlustübernahme durch die Hansestadt Salzwedel aus. Ausweislich des 

genehmigten Wirtschaftsplans für das Geschäftsjahr 2020 war ein Verlust von 138.515,00 EUR 

geplant, der gemäß einer Abschlagsvereinbarung an die Gesellschaft gezahlt wurde.  

Der überzahlte Betrag in Höhe von 45.640,70 EUR wird nach Beschlussfassung über diesen 

Jahresabschluss an die Hansestadt Salzwedel zurück überwiesen. 

 

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft billigte in seiner Sitzung am 03.05.2021 gemäß § 11 des 

Gesellschaftsvertrages den Jahresabschluss 2020 und empfahl diesen an die 

Gesellschafterversammlung. 

Die Gesellschafterversammlung beschließt gemäß § 12 des Gesellschaftsvertrages über die 

Feststellung des Jahresabschlusses sowie die Entlastung der Geschäftsführerin und des Aufsichtsrates.   

 

 

 

 

 

 

 



Finanzielle Auswirkungen:  

 

X ja  nein 

 

          
 
Gesamtkosten 

der Maßnahmen 

( Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten ) 

 

 
EUR 

 
jährliche 

Folgekosten/-lasten 

 
 

 

 
EUR 

 
 

 

 
 

 

 
keine 

 
Finanzierung 

Eigenanteil 

(i.d.R. Kreditbedarf ) 
 

 

 
EUR 

 
Objektbezogene 

Einnahmen 

(Erträge / 
Einzahlungen) 

 

 
 

EUR 

 
Einmalige oder 

jährliche 

laufende Haushaltsbe-
lastung 

Folgekosten ohne 

kalkulatorische Kosten 
 

EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt     Haushaltsstelle 

X 2021 X 2021  nein X ja, mit EUR  45.640,70 573201.44613 

 
 
 

 

 























 

Hansestadt Salzwedel Beschlussvorlage 

Die Bürgermeisterin 

 

 

öffentlich 

Amt/Geschäftszeichen  Datum     Drucksache Nr.  

Kämmerei 04.06.2021 2021/269 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Finanzen, 

Vergaben und 

Wirtschaftsförderung 

16.06.2021  

Hauptausschuss 23.06.2021  

Stadtrat   

 

 

Betreff: 

6. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 

Unterhaltungsverbandes "Jeetze" 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt die beiliegende 6. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt 

Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Jeetze“  

 

 

Sachverhalt: 

 

Gemäß Beitragsbescheid des Unterhaltungsverbandes „Jeetze“ vom 01.02.2021 sind die Beträge für 

den Flächenbeitrag und für den Erschwernisbeitrag gegenüber dem Vorjahr 2020 gestiegen (>>> siehe 

Anlage 3). Resultierend daraus zahlt die Hansestadt Salzwedel für 2021 an den Unterhaltungsverband 

„Jeetze“ einen Beitrag i.H.v. 376.550,55 €. 

 

Mit der vorgesehenen Änderungssatzung werden die Beitragssätze für den Flächenbeitrag und den 

Erschwernisbeitrag für das Beitragsjahr 2021 angepasst. Grundlage für die Anpassung ist der am 

01.02.2021 an die Hansestadt Salzwedel ergangene Beitragsbescheid des Unterhaltungsverbandes 

„Jeetze“ in Salzwedel sowie die vorgenommene Kalkulation des Erschwernisbeitrages und der 

Verwaltungskosten. 

 

Die Verwaltungskosten werden wie in den Jahren zuvor nicht mehr separat ausgewiesen, sondern in 

die Beitragssätze für den Flächenbeitrag und den Erschwernisbeitrag einbezogen. Die für die 

Beitragsermittlung 2021 kalkulierten Verwaltungskosten sind gegenüber dem Vorjahr 2020 um 

1.260,15 € (entspricht ca. 2,54%) gestiegen. 

 

Vergleich der mit dieser 6. Änderungssatzung festgesetzten Beiträge 2021 zum Vorjahr 2020: 

 

    2021   2020 

Flächenbeitrag   11,89 €/ha  11,72 €/ha +0,17 €/ha 

Erschwernisbeitrag  26,02 €/ha  25,82 €/ha +0,20 €/ha 

 

 



Dieser Beschlussvorlage sind als Anlagen beigefügt: 

- Anlage 1 – Entwurf der 6. Änderungssatzung 2021 

- Anlage 2 – Entwurf einer Lesefassung der vollständigen Satzung nach Einarbeitung der 6. 

Änderungssatzung (Stadtratsbeschluss vorausgesetzt) 

- Anlage 3 – Kalkulation Flächenbeitrag, Erschwernisbeitrag und Verwaltungskosten 2021 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

X ja  nein 

 

          
 
Gesamtkosten 
der Maßnahmen 

( Beschaffungs-/ 

Herstellungskosten ) 
 

 

EUR 

 
jährliche 
Folgekosten/-lasten 

 

 
 

 

EUR 

 
 
 

 

 
 

 

keine 

 
Finanzierung 
Eigenanteil 

(i.d.R. Kreditbedarf ) 

 
 

 

EUR 

 
Objektbezogene 
Einnahmen 

(Erträge / 

Einzahlungen) 
 

 

 
EUR 

 
Einmalige oder 
jährliche 

laufende Haushaltsbe-

lastung 
Folgekosten ohne 

kalkulatorische Kosten 

 
EUR 

       
 

 Veranschlagung 
im Ergebnishaushalt 

 im Finanzhaushalt     Haushaltsstelle 

X 20 X 20  nein X ja, mit EUR ca. 310.000 Prod. 552101 

 
 
 

 

 



 
 

 

Anlage 1 zu BV 2021/269 
ENTWURF 

6. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 

 

Aufgrund § 56 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. 
LSA S. 492), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), jeweils in der zurzeit 
gültigen Fassung, hat der Stadtrat der Hansestadt Salzwedel in seiner Sitzung am … die folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
Jeetze beschlossen: 
 

§ 1  
Änderungen 

 
Die Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 
Jeetze vom 07. Oktober 2015, veröffentlicht im Amtsblatt für den Altmarkkreis Salzwedel Nr. 12 vom 
18. November 2015, S. 127, zuletzt geändert am 01. Juli 2020 wird wie folgt geändert: 
 

§ 7 Absatz 1 erhält die folgende Fassung: 

Der Umlagesatz zur Umlage des Flächenbeitrages beträgt einschließlich der Verwaltungskosten 
11,89 € / ha für das Kalenderjahr 2021. 

Der Umlagesatz zur Umlage des Erschwernisbeitrages beträgt einschließlich der 
Verwaltungskosten 26,02 € / ha für das Kalenderjahr 2021. 

 
§ 2 

Ermächtigung zur Neufassung 
 

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den nach Inkrafttreten dieser Satzung geltenden Wortlaut der 
geänderten Satzung neu zu fassen. 

 

§ 3 
In-Kraft-Treten 

 
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2021 in Kraft. 
 
 
 
Hansestadt Salzwedel, den … 
 
 
 
gez. 
Blümel                                                                               
Bürgermeisterin 
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Anlage 2 zu BV 2021/269 
- ENTWURF Lesefassung - 

 
Diese Lesefassung berücksichtigt die in Kraft getretenen Satzungen zur Änderung der Satzung der 
Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 

- 1. Änderungssatzung vom 29. September 2016 (bekanntgemacht im Amtsblatt des 
Altmarkkreises Salzwedel Nr. 10 vom 19. Oktober 2016, 

- 2. Änderungssatzung vom  31. Mai 2017 (bekanntgemacht im Amtsblatt des Altmarkkreises 
Salzwedel Nr. 06  vom 21. Juni 2017, 

- 3. Änderungssatzung vom 12. September 2018 (bekanntgemacht im Amtsblatt des 
Altmarkkreises Salzwedel Nr. 10 vom 24. Oktober 2018) 

- 4. Änderungssatzung vom 02.Oktober 2019 (bekanntgemacht im Amtsblatt des 
Altmarkkreises Salzwedel Nr. 11 vom 06. November 2019) 

- 5. Änderungssatzung vom 02. Juli 2020 (bekanntgemacht im Amtsblatt des Altmarkkreises 
Salzwedel Nr. 07 vom  22. Juli 2020) 
sowie die Veränderungen, die durch die sechste  Änderungssatzung rückwirkend zum 01. 
Januar 2021 bewirkt werden – einen entsprechenden Stadtratsbeschluss am …….. 2021 
vorausgesetzt. Diese Veränderungen betreffen ausschließlich den § 7 Abs. 1 sowie den § 13 
Abs. 1 der Satzung und sind unterstrichen hervorgehoben. 

 
Satzung der Hansestadt Salzwedel 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 

(Lesefassung) 

 

Aufgrund § 56 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. 
LSA S. 492), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), jeweils in der zurzeit 
gültigen Fassung, hat der Stadtrat der Hansestadt Salzwedel in seinen Sitzungen am 07. Oktober 2015, 
28. September 2016, 31. Mai 2017, 12. September 2018, 02. Oktober 2019, 01. Juli 2020 und ……….. 
2021 die folgende Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Jeetze 
beschlossen. 

 
§ 1 

Allgemeines 

(1) Die Hansestadt Salzwedel ist gemäß § 54 Abs. 3 WG LSA gesetzliches Mitglied in dem 
Unterhaltungsverband Jeetze. 

(2) Die Gemeinden des Unterhaltungsverbandes Jeetze haben auf Grundlage des § 28 Abs. 1 des 
Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände (WVG), § 55 WG LSA sowie der Satzung des 
Unterhaltungsverbandes Jeetze Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung der Aufgaben des Verbandes 
erforderlich sind sowie die Kosten, die der Unterhaltungsverband Jeetze nach § 56a WG LSA für 
die Unterhaltung der Gewässer erster Ordnung abzuführen hat. 

(3) Die Umlagen werden wie Gebühren nach dem Kommunalabgabengesetz erhoben. 
(4) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist das Grundstück im bürgerlich-rechtlichen Sinn. 
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§ 2 
Gegenstand der Umlage 

Die Hansestadt Salzwedel legt die Beiträge, die ihr aus ihrer gesetzlichen Mitgliedschaft in dem 
Unterhaltungsverband entstehen, einschließlich der durch die Umlage entstehenden  
Verwaltungskosten, auf die Umlageschuldner um. 

 
§ 3 

Umlagepflicht 

Die Umlagepflicht für den Flächenbeitrag besteht für alle Grundstücke des Gemeindegebiets mit 
Ausnahme derjenigen, die in Bundeswasserstraßen entwässern. Die Umlagepflicht für den 
Erschwernisbeitrag besteht für alle Grundstücke des Gemeindegebiets, die nicht der Grundsteuer A 
unterliegen und die nicht in Bundeswasserstraßen entwässern. 

§ 4 
Umlageschuldner 

(1) Umlageschuldner ist, wer Eigentümer eines im Gemeindegebiet gelegenen, zum Verbandsgebiet 
gehörenden Grundstückes ist. 

(2) Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, tritt an die Stelle des Eigentümers der 
Erbbauberechtigte. 

(3) Sind die Umlageschuldner nach den Abs. 1 und 2 nicht zur ermitteln, ist ersatzweise derjenige zu 
der Umlage heranzuziehen, der im Erhebungszeitraum das Grundstück nutzt. Der 
Umlageschuldner ist dann nicht zu ermitteln, wenn der Eigentümer oder der Erbbauberechtigte 
aus dem Liegenschaftskataster nicht bestimmt werden kann. 

(4) Eine anteilige Schuldnerschaft in den Fällen des Schuldnerwechsels nach den Absätzen 1 bis 3 gilt 
ungeachtet des Zeitpunktes des Entstehens der Umlageschuld. 

(5) Mehrere Umlageschuldner sind Gesamtschuldner. 

 

§ 5 
Entstehung der Umlageschuld, Erhebungszeitraum 

(1) Die Umlageschuld entsteht mit Beginn des Kalenderjahres für das die Umlage festzusetzen ist. 
Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr. 

(2) Die Festsetzung erfolgt durch Bescheid, der mit anderen Grundstücksabgaben oder Steuern 
zusammengefasst werden kann. 

 
§ 6 

Umlagemaßstab 

(1) Berechnungsgrundlage für die Umlage des Flächen- und des Erschwernisbeitrages ist die 
Grundstücksfläche. 

(2) Der Anteil des Erschwernisbeitrages der Hansestadt Salzwedel im Unterhaltungsverband Jeetze 
beträgt laut Satzung des Verbandes 10 v. H. 
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§ 7 
Umlagesatz 

(1) Der Umlagesatz zur Umlage des Flächenbeitrages beträgt einschließlich Verwaltungskosten 
11,89 EUR / ha für das Kalenderjahr 2021. 
Der Umlagesatz zur Umlage des Erschwernisbeitrages beträgt einschließlich Verwaltungskosten 
26,02 EUR / ha für das Kalenderjahr 2021. 

(2) Von einer Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann abgesehen werden, wenn 
diese niedriger als 5,00 EUR ist. 

 

§8 
Fälligkeit 

(1) Die Umlage wird einen Monat nach Bekanntgabe des Umlagebescheides gegenüber dem 
Umlageschuldner fällig. 

(2) Im Abgabenbescheid kann bestimmt werden, dass er auch für zukünftige Zeitabschnitte gilt 
solange sich die Berechnungsgrundlage nicht ändert. 
 

§ 9 
Auskunftspflichten 

(1) Sind für die Erhebung und Bemessung der Umlage Auskünfte oder Unterlagen des 
Umlagepflichtigen notwendig, hat dieser die Auskünfte auf Aufforderung zu erteilen bzw. die 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

(2) Der Umlagepflichtige ist zur Mitwirkung bei der Ermittlung von notwendigen Angaben zur 
Umlagegrundlage verpflichtet. Er kommt der Mitwirkungspflicht insbesondere dadurch nach, dass 
er die für die Umlageermittlung erheblichen Tatsachen vollständig und wahrheitsgemäß offen legt 
und die ihm bekannten Beweismittel angibt. 

(3) Verweigert der Umlagepflichtige seine Mitwirkung oder teilt er nur unzureichende Angaben mit, 
so kann die Umlageveranlagung aufgrund einer Schätzung erfolgen. 

(4) Die Umlageschuldner sind verpflichtet, Änderungen der für die Umlage relevanten Tatsachen (wie 
Eigentümerwechsel) der Hansestadt Salzwedel binnen eines Monats schriftlich anzuzeigen. 

(5) Die Hansestadt Salzwedel ist berechtigt, an Ort und Stelle zu prüfen, ob die zur Feststellung der 
Umlage gemachten Angaben den Tatsachen entsprechen. 

 
§ 10 

Ordnungswidrigkeiten 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 Abs. 2 Nr. 2 KAG LSA handelt, wer den Vorschriften des § 9 über 
die Auskunfts- und Mitwirkungspflichten vorsätzlich oder leichtfertig zuwiderhandelt, indem er 
Änderungen der für die Umlage relevanten Tatsachen nicht binnen einen Monats der Hansestadt 
Salzwedel anzeigt oder die für die Erhebung und Bemessung der Umlage notwendigen Angaben 
nicht oder nur unzureichend macht. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000,00 EUR geahndet werden. 
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§ 11 
Billigkeitsmaßnahmen 

Die Umlage kann ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine 
erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch die Stundung nicht 
gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbillig, kann sie ganz oder zum 
Teil erlassen werden. 

 
§ 12 

Datenverarbeitung 

(1) Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden Umlageschuldner sowie zur Feststellung 
und Erhebung der Umlage nach § 2 ist die Verarbeitung der hierfür erforderlichen personen- und 
grundstücksbezogenen Daten nach §§ 9,10 Datenschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (DSG 
LSA) durch die Hansestadt Salzwedel zulässig. 

(2) Die Hansestadt Salzwedel darf die für die Veranlagung der Grundsteuer bekannt gewordenen 
personen- und grundstücksbezogenen Daten für die in Abs. 1 genannten Zwecke nutzen und sich 
die Informationen von den entsprechenden Ämtern (Finanz- und Steuer-, Liegenschafts-, 
Einwohnermelde- und Grundbuchamt) übermitteln lassen. 

 

§ 13 
In-Kraft-Treten 

(1) Die Satzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft. Sie ist erstmals für den Erhebungszeitraum 2015 
anzuwenden. 
(Die 1. Änderungssatzung trat am 01.01.2016, 
die 2. Änderungssatzung am 01.01.2017, 
die 3. Änderungssatzung am 01.01.2018, 
die 4. Änderungssatzung am 01.01.2019, 
die 5. Änderungssatzung am 01.01.2020 und 
die 6. Änderungssatzung am 01.01.2021 in Kraft) 

(2) Die Satzung der Stadt Salzwedel über die Erhebung von Umlagebeiträgen für die Unterhaltung 
von Gewässern II. Ordnung vom 12. Dezember 2007 trat am 01. Januar 2015 außer Kraft. 

 
 
Hansestadt Salzwedel, den ….  2021 
 
 
 
Blümel       (Siegel) 
Bürgermeisterin      
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Kalkulation Flächenbeitrag, Erschwernisbeitrag und Verwaltungskosten 2021 

1. Kalkulation zur Umlage der Verwaltungskosten (Flächenbeitrag 2021) 

1.1 Die Art der Umlage 

Gemäß § 56 Absatz 1 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt können die Verwaltungskosten 
welche bei der Umlegung der Verbandsbeiträge entstehen, mit auf die Beitragspflichtigen umgelegt 
werden. Den Gemeinden steht es frei, wie die Umlage und die Kalkulation dieser Verwaltungskosten 
erfolgt. Den Grundsatz der Umlage von Verwaltungskosten hat die Hansestadt Salzwedel in der 
1.Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Salzwedel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 
Unterhaltungsverbandes „Jeetze“ vom 29.09.2016, veröffentlicht im Amtsblatt des Altmarkkreises 
Salzwedel Nr. 10 vom 19.10.2016, Seite 118, festgesetzt. 

Die Norm des § 56 Abs. 1 WG LSA lässt die Umlage der Verbandsbeiträge einschließlich der 
Verwaltungskosten zu. Infolgedessen werden die ermittelten Kosten, entsprechend ihrem Anfall, 
jeweils auf den Flächenbeitrag und den Erschwernisbeitrag zugerechnet. 
 
Wie im Vorjahr sind die Verwaltungskosten Bestandteil des in der Satzung jeweils ausgewiesenen 
Umlagesatzes. 
 

1.2 Ermittlung der umlagefähigen Verwaltungskosten 

Die Verwaltungskosten wurden nach den Empfehlungen der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für 
Verwaltungsmanagement (KGSt.) ermittelt. Hierzu wurden die Kosten des entsprechenden 
Arbeitsplatzes nach KGSt. 19/2014 errechnet (siehe Seite 3 dieser Anlage) und in vollem Umfang 
angesetzt. 

Die umlagefähigen Verwaltungskosten betragen für das Jahr 2021:  50.945,52 € 
Vergleichswert 2020:  49.685,37 € 
2021 zu 2020:               +1.260,15 € (entspricht ca. 2,54 %) 
 

1.3 Umlage Verwaltungskosten 

Die Flächen sind mit Hilfe der bei der Hansestadt Salzwedel eingesetzten Liegenschaftssoftware 
„Archikart“ aus den Katasterdaten ermittelt. 
Da auf stadteigene Grundstücke keine Umlage erfolgt, kann dementsprechend auch kein 
Verwaltungsaufwand für diese Grundstücke entstehen. Folglich reduzieren sich die Flächen für die 
Kalkulation um den Anteil der stadteigenen Flächen.  
Die ermittelten Kosten sind anteilig, entsprechend ihrem Anfall, jeweils auf den Flächenbeitrag und 
den Erschwernisbeitrag zuzurechnen.  
 

1.4 Flächen 

Die entsprechende Auswertung ergab nachstehende Flächen, die für die Kalkulation angesetzt 
werden: 

 Gesamtfläche dav. im Eigentum der  

Hansestadt Salzwedel 

zu veranlagende 

Fläche 

Flächenbeitrag 30.457,9691 ha     - 1.129,6427 ha 29.328,3264 ha 

Erschwernisbeitrag 2.639,1983 ha -  613,5537 ha 2.025,6446 ha 
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1.5 Verwaltungskostensatz für 2021 
 
Grundlage für die Umlage der Verwaltungskosten bilden die Beitragssätze des Unterhaltungs-
verbandes „Jeetze“. 
 
Flächenbeitrag:  90 % der umlagefähigen Verwaltungskosten 
Erschwernisbeitrag: 10% der umlagefähigen Verwaltungskosten 

(siehe § 6 Abs. 2 der Satzung der Hansestadt Salzwedel, Anlage 2 zur BV: 
„Der Anteil des Erschwernisbeitrages der Hansestadt Salzwedel im 
Unterhaltungsverband Jeetze beträgt laut Satzung des Verbandes 10 v.H.“) 

 
Flächenbeitrag: umlagefähige Verwaltungskosten geteilt durch die zu veranlagende Fläche in ha 

50.945,52 € x 90% / 29.328,3264 ha  =  1,56 €/ha 
Erschwernisbeitrag: umlagefähige Verwaltungskosten geteilt durch die zu veranlagende Fläche in ha 

50.945,52 € x 10% / 2.025,6446 ha =   2,52 €/ha 
  
 
1.6 Eigentümerwechsel 
 
Bei einem unterjährigen Eigentumswechsel werden die Verwaltungskosten anteilig für die 
betroffenen Grundstücke auf den alten und neuen Eigentümer umgelegt. 

 
 
2. Umlagesatz Flächenbeitrag / Erschwernisbeitrag (Flächenbeitrag 2021) 
 
Für das Jahr 2021 hat der Unterhaltungsverband „Jeetze“ in seinem Beitragsbescheid vom 
01.02.2021 

- den Flächenbeitrag auf 10,33 €/ha sowie 
- den Erschwernisbeitrag auf 62.009,68 Euro festgesetzt. 

Im Vergleich zum Bescheid des Unterhaltungsverbandes „Jeetze“ vom Vorjahr 2020 steigen 

- der Flächenbeitrag von 10,20 €/ha um 0,13 €/ha (+1,27%) und 
- der Erschwernisbeitrag von 61.333,63 € um 676,05 € (+1,1%). 

Der Erschwernisbeitrag muss von der Stadt gem. Wassergesetz auf alle Flächen, die nicht der 
Grundsteuer A unterliegen, umgelegt werden. 

Nach Einteilung aller Grundstücke im Gemeindegebiet Salzwedel, beträgt die Gesamtfläche aller 
Grundstücke, die nicht der Grundsteuer A unterliegen 2.639,1983 ha 
 
Der Flächenbeitrag einschließlich Verwaltungskosten beträgt: 
10,33 €/ha  +  1,56 €/ha  = 11,89 €/ha 
 
Der Erschwernisbeitragssatz einschließlich Verwaltungskosten beträgt: 
61.333,63 Euro / 2.639,1983 ha  = 23,50 €/ha + 2,52 €/ha = 26,02 €/ha 
 
Beide Beträge werden durch die 6. Änderungssatzung der Hansestadt Salzwedel durch Neufassung 
des § 7 für das Jahr 2021 festgesetzt. 
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3. Ermittlung der Verwaltungskosten 
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4. Berechnungsweg 

Umlage der Verwaltungskosten 2021 - Zusammenfassung Berechnungsweg 04.05.2021 

         

kalkulierte Verwaltungskosten:       
                          

50.945,52 €  

Erschwernisbeitrag (Unterhaltungsverband Jeetze):     
                        

62.009,68 €  

         

Flächenbeitrag - Verwaltungskosten Fläche in ha 

Fläche - Grundsteuer A         27.818,7708 

Fläche - nicht Grundsteuer A      2.639,1983  

Fläche - gesamt     30.457,9691  

abzgl. Eigentum Hansestadt Salzwedel   1.129,6427  

Fläche - relevant für Verwaltungskosten   29.328,3264  

prozentualer Anteil Verwaltungskosten   90,00% 

Verwaltungskosten 2021 (50.945,52 € x 90%)    
                             

45.850,97 €  

Euro / je ha     1,563368 € 

gerundet           1,56 € 

Berechnung Flächenbeitrag: 
           

Flächenbeitrag:       
 10,33 € + 

1,56 €  

                       
11,89 €  

  

Erschwernisbeitrag - Verwaltungskosten Fläche in ha 

Fläche - nicht Grundsteuer A          2.639,1983  

abzgl. Eigentum Hansestadt Salzwedel   613,5537  

Fläche - relevant für Verwaltungskosten   2.025,6446  

prozentualer Anteil Verwaltungskosten - § 6 Abs. 2 der Satzung   10,00% 

Verwaltungskosten 2021 (50.945,52 € x 10%)    
                                

5.094,55 €  

Euro / je ha     2,515028 € 

gerundet           2,52 € 

Berechnung Erschwernisbetrag:        

Erschwernisbeitrag gem. Beitragsbescheid des UHV Jeetze  

                             
62.009,68 €  

Fläche - nicht Grundsteuer A     2.639,1983  

Erschwernisbeitrag in Euro / je ha       
                                      

23,50 €  

Erschwernisbeitrag:       
23,50 € + 

2,52 € 

                       
26,02 €  
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